
Funktion der Alarmanlage der Notruf-Organisation 24 
 
 Paniksender/ Notruf 
 
 
 

Infrarot-Bewegungsmelder 
 

Empfangseinheit mit Sicherheitsfrequenz 

 
Rauchmelder 
 
 

 Bedienteil 
 
 Alarmzentrale 
 
Wird der Infrarotmelder gestört, also jemand betritt den Raum, so geschieht eine 
Änderung im Raume. Der Infrarotmelder  sendet sofort ein Signal an die Empfangs-
einheit, diese meldet das Signal an die Alarmzentrale. Die Zentrale aktiviert das  
Telefonwahlgerät und ruft unsere Alarmempfangszentrale an. Dort ist ein 
Spezialempfänger DSC Multiempfänger der die Meldung genau auswertet. 
  
Die Notruf- und Alarmempfangszentrale bietet die entsprechenden Kontaktpersonen 
gemäss Angabeliste auf. 
 

Die Alarmanlage muss auf eine Digital Empfangseinheit geschaltet werden.  
 
 

Je nach Gebäude oder und Gefährdungsgrad wird die Anlage, entweder über eine Funk- Sicherheitsfrequenz oder verkabelt installiert. 

 
Infrarotmelder: reagieren auf Bewegung und auf schnelle Wärme - Änderungen (wie z.b. Brand) 
Rauchmelder:   reagieren auf Rauch, Nebel oder Staub, Rauchmelder sollten jedes Jahr mit einer Luftpistole gereinigt, das heisst ausgeblasen werden 
    um Fehlalarme zu vermeiden. 
Tür/Fensterkontakte: reagieren wenn die Magnete vom Tür/Fensterkontakt entfernt werden. Es können zusätzlich Potentialfreie Kontakte verkabelt werden.  
Fernbedienung:  reagiert per Knopfdruck. Die Fernbedienung kann auch als Überfallalarm benutzt werden.  
Andere Melder: wie Totmanschaltung, Notruf, Wassermelder usw. können an diese Alarmzentrale angeschlossen werden.  
 
Bis zu 55 Melder können bei der Einbruch- und Brandmeldeanlage angeschlossen werden. 
 
    Gion Petschen 
 
 
 
 
Alarmanlagen: 

 

Alarmzentrale  
beim Kunde 
 

Masse:  
24 x 24 x 10 cm 
 
Mit  
Telefonwahlgerät  
und Notstromvers. 
 

 


